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Akute Beschwerden sind gut behandelbar, wenn eine konsequente, durchgängige Behandlung von ca. 4 

Wochen durchgehalten wird. Damit Sie einen Überblick für die nächste Zeit Ihrer Behandlung bekommen, 

ist hier eine Übersicht der Zeit und Kosten zusammengestellt:

bei akuten Beschwerden, z.B. im Bewegungsapparat 

Termin

1.

Wann?

Woche 1

Was wird gemacht?

Erstanamnese, Augendiagnose, Ernährungsanalyse, 

körperliche Untersuchung, erste Behandlung

Dauer

ca. 75 Minuten

Kosten

80 - 100 €

Optionale Laborkosten 

für Stuhl /Blut: ca. 150,-€

2.

3.

4.

5.

6.

Woche 1

Woche 2

Woche 2

Woche 3

Woche 3

Massage, Akupunktur, Mobilisation;

Evtl. Injektionen oder Infusionen je nach Beschwerdebild

Massage, Akupunktur, Mobilisation;

Evtl. Injektionen oder Infusionen je nach Beschwerdebild

Massage, Akupunktur, Mobilisation;

Evtl. Injektionen oder Infusionen je nach Beschwerdebild

Massage, Akupunktur, Mobilisation;

Evtl. Injektionen oder Infusionen je nach Beschwerdebild

Massage, Akupunktur, Mobilisation;

Evtl. Injektionen oder Infusionen je nach Beschwerdebild

30 - 60 Minuten

30 - 60 Minuten

30 - 60 Minuten

30 - 60 Minuten

30 - 60 Minuten

40 €

40 €

40 €

40 €

40 €

Bei zusätzlichen Infusionen 

/Injektionen ca. +40€

Bei zusätzlichen Infusionen 

/Injektionen ca. +40€

Bei zusätzlichen Infusionen 

/Injektionen ca. +40€

Bei zusätzlichen Infusionen 

/Injektionen ca. +40€

Bei zusätzlichen Infusionen 

/Injektionen ca. +40€

Bei akuten Beschwerden im Bewegungsapparat werden auch „Hausaufgaben“ mitgegeben (Übungen, 

Maßnahmen, die zu Hause in Ruhe durchgeführt werden, um den Heilungsprozess durchgängig zu unter-

stützen);

Außerdem werden Heilmittel verordnet (Homöopathika, Nahrungsergänzungsmittel, Pflanzenheilmittel, 

Tees, Salben etc.), die der Patient zu Hause einnimmt, um die Therapie auch „von innen“ zu unterstützen. 

(Auch hier die zusätzlichen Kosten bitte beachten) 

Es müssen nicht zwangsläufig Injektionen oder Infusionen gegeben werden; Je nach Bedarf, Wunsch und 

Kostenvorstellungen des Patienten wird individuell entschieden.
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